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barer ungeouoerer und un wird und zu allerletzt
kommt damit der Kampf mit fener Rotte von Lausbuben
die vor Neid platzen wenn ſie einem auf der Straße
begegnen und die keine Gelegenheit vorbeigehen laſſen
vhne mir ein Bein zu ſtellen und meine Arbeiten in
der Preſſe in den Schmutz zu ziehen Das iſt mein Leben
mein Kampfleben das ich Tag für Tag zu führen verurteilt
bin Und da wunderſt du dich du der brave Bourgeoi der
ſeine ſorgloſe und regelmäßige Tätigkeit ungeſtört ausüben
darf wenn ich dich bei der Begegnung auf der Straße
einmal flüchtig und kühl begrüße Aber zum Donnerwetter
gibt mir 15000 Francs Rente und ich werde auf der
Stelle mit dir tauichen

Eine Szene aus dem Hamburger
Zoologiſchen Garten

m großen Dickhäuterhaus lebt nur noch außer einem
uninterefſanten eſelgrauen Büffel das ehrenwerte Nilpferd
Ehepaar Sie ſind hier die einzigen Tiere von Popocatepetl
Ausmaßen die uns noch mit der Vorwelt verbinden Sie
ſcheinen aus einer Schöpfungszeit zu ſtammen in der der
Weltenbaumeiſter noch nicht die rechte Form gefunden hatte
für die Lebeweſen des ſtörriſchen Sternleins Erde und ſie
zu Ungehenern geſtaltete Wer von uns liebt dieſe gewal

gen Koloſſe nicht in ihrer ausdrucksvollen Scheußlichkeit
Man tut es wahl weil man das Gefühl hat hier ward
ein urzeitlicher Schöpfergedanke in unübertroffener Klar
jeit zur Wirklichkeit Herr und Frau Nilpferd haben ein

meinfames Wohn und Badezimmer doch als Spitzen der
Geſellſchaft des ganzen Parkes nach Art vor

nehmer Leute von Rang und Stand getrennte Schlafge
mächer Und es begibt fich gegen Abend daß die Frau des
Hauſes zuerſt die gemeinſame naſſe Wohndiele verläßt um
ſich zur Abendmahlzeit in ihre Kemenate zu begeben Nach
einer Weile rappelt ſich auch der Ehegemahl aus ſeinem
Quickborn heraus und erklettert die Stufen zum Zimmer
der Gattin Dieſe ahnt bereits das Kommen ihres treuen
Lebensgeſährten wendet fich von ihrem leckeren Abendheun
ab und bietet ihr ſüßes Schnäuzchen dem Gatten zum Gute
nachtkuß dar Die beiden allerliebſten Rieſenmündchen blei
ben ein paar Sekunden aufeinander ruhen Denn wendet ſich
der Gatte unverkennbar befriedigt und in der offenbaren
Ueberzeugung wie ein Mann von beſten Manieren gehandelt
zu haben und trottet durch das gemeinfame Wohn und
Badezimmer in ſeine Eß und Schlafſtubhe allwo ſeiner
bereits ein appetitliches Nachtmahl herrt das er gewürzt
mit den Delikatefſen die ihm jene winzigen und albernen
Zuſchauer ſeines Tagewerkes genannt Menſchen in ſein
holdes Mäulchen werfen mit nachdenklicher und wähleriſcher
Miene zu ſich nimmt
Nilpferde küſſen ſich Das ſteht zweifellos feſt Jch kann s

eidlich bezeugen Die Frage iſt Küſſen nur Nilpferde Nud
lernte das vom Menſchen oder der Menſch vom
Rilpferd das Küſſen
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Phinele
Roman von

Ludwig Roh mann

35 Formen Nachdruck verbotenGefühlt hab ich das alles auch, geſtand ſie endlich
aber ich wollte nicht daran denken und ich ertrag es auch

nicht ſo zur Seite geſchoben zu werden
Das erträgſt Du nicht Ach Phinele was biſt Du doch

immer wieder ungeberdig Daran glaukſt Du doch ſelbſt nicht
daß jemand Dich zur Seite ſch eben möchte Die Menſchen ha
ben Dich nur lieb und ängſtigen und ſorgen ſich um Dich und
Du haſt keinen größeren Feind als Deinen Trotz Lieber
Himmel wie viele Wege haſt Du ſchon doppelt machen müſſen
immer heih voran und mit dem Kopf gegen die Wand und
dann ſtill und beſinnlich dahin zurück woher Du gekommen
biſt Mag ſein daß darin Temperament und Charakter ſteckt
Aber wenn Du nicht ernſten Nachteil davon haben willſt dann
mußt Du doch allgemach lernen mit dem Beſinnen den An ang
zu machen Dann tuſt Du Dir ſelbſt und den Menſchen die
Dich lieb haben viel weniger weh und man kommt wirklich
auch beſſer vorwärts dabei

Was ſoll ich denn aber jetzt iun fragte Phinele klein
laut

Je nun das iſt doch nicht ſchwer einzuſehen Du wirſt
Dich hinſetzen und dem edlen Herrn Waſſil Petrowitſch ein
Brieflein ſchrelben in den zu leſen ſt ht Jch danke für die
gute Abjicht und das freundliche Anerbieten aber ich hab
mirs anders überlegt und kann von Jhrem Anerbieten keinen
Gebrauch machen Oder ſo ähnlich es kommt auf die Worte
viel weniger als auf die Deutlichkeit an Willſt Du aber nicht
ſchreiben ich tu es gerne für Dich

Nein nein, wehrte Phinele ſchnell nicht Du Und ich
bin doch auch noch gar nicht entſchloſſen zu ſchreiben Er iſt
wirklich ſehr nett geweſen als er von dem Konzert ſprach und
ich möcht ihm nicht weh tun Ich muß doch auch alles noch
einmal überdenken Auf das Konzert hatt ich mich doch recht

gereut
Jß ja gar nicht wahr Kindchen, rief Frau Gerlinde

vergnügt Du möbchteſt nur wieder Jeit haben hübſch ſacht
und unbemerkt zurüchzugehen Aber wie Du willſt ich hab
Vertrauen zu Dir und will Dich nicht drängen Uebrigens
Lilli Underwovd ich muß Dir da nun doch aus einem ſchwe
ren Jrrimn helſen An Lilli haſt Du eine Freundin wie ſie
nicht vielen Menſchen geſchenkt wird treu zuverläſſig und
hingebend bis zur Seildſtaufopferung

Phinele richtete ſich auf und ſie machte ſehr erſtaunte
Augen

Die Limi Das klang fehr ungläubig
O ja die Lilli Es wird wohl einmal auch die Zeit

kommen in der Du einſehen wirſt wieviel Du ihr zu danken
und abzubitten haſt Jetzt ſollft Du nur erfahren daß wir
beide Frau Websbach und ich gewußt haben was Lilli mit
dem Ruſſen für Pläne hatte Lillk kennt den Ruſjen eben doch
viel länger und jedenfalls viel beſſer als Du und ihr Urteil
über ihm war längſt kertig als Du Dich noch von ſeiner angeb
lichen Genialität ha blenden laſſen Als ich in Wien war
hat ſie uns erzählt wie er Dich betört und es war leicht zu
begreiſen daß alle Unraft an Dir von ihn am

Phinele ſprang anf und ſtarrde die Mutter entſetzt an
Kber dann je dann haſt Du alles doch gewußt als

Du in Wien mich fragteſt und als ich Dir von ihm erzählte
Ja Kürd ich hab s gewet Aber vo bloße Wilſen
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nüßtzte mir nichts ich brauchte Dein Geſtändnis und den
Blick in Deine Seele wenn ich ruhig wieder ſortgehen ſollte
Und ich bin ruhig nach Hauſe gefahren Aber Lil i hat begrif
fen daß es nötig ſei Dich von ihm freizumachen wenn Du
nicht an ihm zu Grunde gehen ſollteſt Er hat Dich von An
fang an für reich gehalten und nur darum ſollteſt Du an ſeine
Liebe glauben Aber Lilli die Millionärin brauchte nur aus
ihrer ſchroffen Zurückhaltung herauszutreten um ihn zu ſich
herüberzuziehen ſo lange es ihr gefiel und das ſcheint ihr
ja auch gelungen zu ſein Für ſich ſelbſt hat ſie ihn gewiß nie
haben wollen

Phinele konnte ſich von ihrer Beſtürzung gar nicht er
holen

Ja aber warum hat ſie mir denn das alles nicht ge
ſagt fragte ſie naiv

Worauf Frau Gerlinde ihr Mädel lachend in die Arme
nahm

Dummchen hätteſt Du s denn geglaubt und hätt es
Dir genützt

Der nächſte Tag brachte einen Brief von Franz aus Wien
Wir ſind geſtern wieder hier angekommen Guſtl und ich

Meinetwegen hätten wir wohl ſchon viel früher fahren können
denn ich hatte keine rechte Ruhe mehr und ein biſſel Sehnfucht
war ſchon auch dabei Aber Guſtl der arme Kerl hat ſich
nicht losmachen können und er ha wohl auch ein Grauſen
gehabt vor der Vereinſamung die ihn in Wien erwartet Jch
hab Dir ja geſchrieben wie die kleine Annalieſe Toſt hier ge
ſtorben iſt und was ſie ihm war Nun war s hier ein eigener
Zwieſpalt von ihrem Grab das unter Blumen verſchwindet
mocht er nicht fort und die lachende Sonne die Schönheit
und die Fröhlichkeit am Lazo maggiore haben ihm doch weh
getan Ein biſſel Jelt mußt ich ihm laſſen aber dann hab ich
angefangen zu drängen und jetzt iſts gut vor allem für Gucſtl
ſelbſt daß das alles hinter uns liegt

Auf Wien hab ich mich recht gefreut Es war zum erſten
Male daß ich ſo lange und ſo weit fort war und ich hab doch
gemerkt wie ſeſt ich im Wiener Boden wurzle Es iſt ja auch
ſoweit alles geweſen wie ſonſt Jch hab Wiederſehen gefefert
mit Gaſſen und Straßen mit Häuſern und Menſchen aber
ich hab leider nicht alle Menſchen gefunden die ich furchtbar
gern hätt ſehen mögen Kannſt Dir gar nicht den en Phinele
was für ein Geſichtl ich überall geſucht hab Bin ich wo um
eine Ec gegangen immer hab ich gedacht Jetzt muß es
doch da ſein Ordentlich Haliunziationen hab ich gehabt und
wenn ich ſo im Gewühl in der Kärntnerſtraße oder am Ring
oder ſonſtwo unter all den ſchönen Wiener Frarn und Madeln
ein Geſchöpflein ſah das na alſo daß ich s nur ſag das
ausgeſchaut hat wie Du gleich hat mein dummes Herz ein
Galopp gemacht um dann hintennach allemal wieder trübſelig
den alten Schritt zu nehmen Poch poch poch ſo ganz
langſam und müde Weils halt doch immer nichts war

Natürlich bin ich gleich zu Welsbachs hin Da hab ich
denn gehört Du warſt nicht ganz wohl und biſt früher nach
Haus um Dich ein biſſel wieder zu erholen Jch hab einen
rechten Schreck gehabt weil ich dachte es könnte doch was
Ernſthaftes ſein Aber die Frau Profeffor hat gemeint Du
wärſt nur ein biſſe abgeſpann und mit den Nerven herunter
und daheim möcht es ſchon wieder gut werden Das glaub
ich auch Unſer liebes Elbtal unſer ſchöne Böhmen werden
ſchon ihre Schuldigkeit an Dir tun

Welsbachs tut s auch ſchrecklich leid daß Du nicht da biſt
Nun iſt ihr Haus wieder einmal leer und ein Heiligabend zu
Zweien will ihnen auch nicht ſchmecen Da ſind denn wir
gerade recht gekommen Fran Wesbach bat Lili Underwood
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jonnt und weil er nach Haus natürlich auch nicht mag ſo hab
ich ein gutes Wort für ihn eingelegt und er darf natürlich auch
jommen Jch hab der Lilli erzählt wie s mit ihm ſteht und
gebe en ſe möcht ihre Geige mitbringen Vielleicht bringen
wir ihn ein biſſel aus ſeinen Trübſinn heraus Alſo wenn
Du Luſt haſt uns mit Deinen Gedanken zu beſuchen Du
weißt jetzt wo Du uns ſinden lannſt

Nun hab ich Dir von Pallanza aus viel geſchrieben aber
nicht was ich dort eigentlich gemacht hab Das ſollt eine
Ueberraſchung ſein für Dich und manchmal wenn mir das
Herz gar ſo voll Jubel war und alle Seligieit zu Dir
aber nein das wil ſt Du ja nicht hören Alſo ſagen wir hüb
ſcher geſetzt Das Schweigen iſt mir manchmal doch ſehr ſauer
geworden Aber jetzt wenn Du Deinen alten Sp elgefährten
einmal ganz glücälich machen willſt es iſt ja Chriſttag
alſo dann ſei s zufrieden daß ich Deinen lieben Namen auf
ein grozes Manuſkript ſetze von dem viel Schönes hinaus
klingen ſoll in die Welt Fräulein Joſephine Leitenberger zu
eigen Nichts weiter Nur Zu eigen weil das die lau
tere Wahrheit iſt Das Manuſkript umſaßt mene ſinfoniſche
Dichtung Du weißt doch

Es reitet der Ritter im ſchwarzen Stahl
Hingaus in die rauſchende Weit

Die iſt jetzt ſertig und nicht allein das ich hab auch einen
Verleger da,ür da Honorar klingelt in meiner Taſche und
Mahler führt ſie auf Das alles hat freilich Herr Welsbach
für mich getan aber ich den mir etwas muß doch ſchon daran
ſein denn bloß aus Geſälligieit nimmt der Mahler nichts an
Dann hab ich auch noch einen anderen Bewels Die Duſe hat
in Pal anza gehört wie ich den dritten Satz ſpielte Die hat
mich dann ordentlich überſa len und umhalſt und geküßt Na
alſo ich weiß ja nicht ob ſie von Muſik was verſteht aber ge
freut hats mich doch daß ſie herausgefühlt hat was ich hab
ſagen wollen Jn Summa Fräulein Joſephine Leitenberger
hat hoffentlich keinen Grund ſich der kleinen Huldigung zu
ſchämen Und wenn Du mir nun eine rechte Chriſtfreude ma
chen willſt dann nimmſt Du gleich ein Blättel Brieſpapier und
ſchreibſt drauf Ja Du lieker dummer naeriſcher Menſch
Jch weiß ſa nicht ob Du ſonſt was ſchreiben möchteſt Aber
ich bin ſchon zufrieden und freh wenn Du bloß das Ja ſchidſt

So und jetzt grühß Dich Gott Deiner lieben Mutter küß
ich die Hand und Dir na ja Dir halt auch Ein recht
frohes Chriſtfeſt Euch Allen

Phinele hatte den Brie ſtill für ſich behalten und ſie ging
den ganzen Tag über mit frohen Augen umher Jn ihrem
Stübchen war ſie öfter als ſonſt und dann hatte ſie immer
ſchnell noch einmal die eine oder andere Stelle nachzuleſen
über die ſie im Zwelſel war ob ſie nun ſo oder anders laute
Und dann geſchah es meiſt daß e gleich den ganzen Brief noch
einmal las

Aber es gab da auch viel zu über denken Eigentlich gefiel
es Phinele gar nicht daß auch Lilli mit zu Welsbachs einge
laden war Die Mutter meinte es ja gewiß gut und Lilli
mochte ſo ſehr ſchlimm vielleſcht nicht ſein Aber Franz hatte
ih immer geſallen das wertte man doch Und kurz und gut
ſie hatte bei Welsbachs doch eigentlich nichts zu ſuchen

Während des ganzen Tazes ruhte die Geige im Kaſten
Frau Gerlinde ſah die ſrohe Veränderung und freute ſich

ihrer Aber auch jetzt fand ſie es gut nach der Urſache nicht
zu fragen

Am Nachmitkag als es im Wohnzimmer ſchon ſchum
merig wurde warf ſich Phinele der Mutter ſtürmiſch an die
Bruſt und drückte ihr dann den Brief in die Hand

Lies das Mutterle Du mußt doch alles wiſſen Und
gib mirs dann wieder

Es verging ein halbes Stündchen in Herzklopfen und
Bangen ehe Frau Gerlinde wieder in die Stube kant Auch
r lag ein froher Schein auf dem Geſicht und ſie umſchlang

Phinele die ſcheu und beinahe hilflos daſtand mit beiden
Armen

Phinele bettelte Sag nichts bitte bitte
Da ließ es Frau Gerlinde bei einem herzlichen Kuß be

wenden und Mutter und Tochter ſaßen ſich ſchweigend und
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und mich eingeladen und weil ich den Guſt nicht allein laſſen z gedankenverloren in Schein der zudenden Ka ninflammen

gegenüber Fortſetzung folgt
Wußten Sie ſchon

Allerhand intereſſanter Kleinkram von
Profeſſor Ypſilou

Nachdruck verboten

Wußten Sie ſchon woher das Wort kaputt ſtammt
Von franzöſiſchen capot Für den Franzoſen hat capot
die Hauptbedeutung Regenmantel beim Kartenſpiel verſteht
er darunter keinen Stich gemacht hereingefallen Der
Spieler Ausdruck capot kam im 30 jährigen Krieg nach
Deutſchland wo kaputtmachen dann die Bedeutung von

vernichten erlangte
a

Wußten Sie ſchon daß ein Frauenhaar das Gewicht von
178 Gramm halten kann ohne zu zerreißen Der Menſchen
kopf hat durchſchnittlich 30 000 Haare die zuſammen alſo
die Rieſenlaſt von 5340 Zentnern zu tragen vermögen

Laut einer Münchener Ordnung des Schneiderhandwerkes
vom Jahre 1441 durften als Macherlohn gefordert werden
für ein Paar Hoſen aus feinem Tuche nicht mehr als
10 Pf für einen ſchlichten Männermantel 18 Pf für einen
langen zweifaltigen 32 Pf und für eine ſchlichte ſchwäbiſche
Joppe 38 Pfennig Jſt es nicht ſchade daß wir nicht im
Jahre 1441 in München leben

Die Amerika Antenne der Großfunkſtelle Nauen iſt ein
ſchließlich der Spanndrähte 2484 Meler lang Sie würde
alſo in Berlin von der Siegesſäule im Tiergarten bis zum
Bahnhof Alexanderplatz reichen

Wußten Sie ſchon daß einige Tropfen Pfefferminz Huſten
und Nervenſchmerzen lindern Man muß die Tropfen in
heißes Waſſer gießen und den Dampf mehrmals minuten
lang einatmen

Wußten Sie ſchon daß in mittelgroßen Städten jeder
Kubikzentimeter Luft nach einem Regen 32 000 Stäubchen
enthält Bei trockener Witterung ſogar 130 000 Stäubchen
Noch größer iſt die Staubmenge eines von zwei Gasflammen
erleuchteten Zimmers da enthält der Kubikzentimeter bis
5 Millionen Staubteilchen

Der Aſphaltſee auf der Jnſel Trinidad liefert an ſei
ner Oberfläche Aſphalt der ſich in Stücken abhacken läßt
Da jährlich 300 000 Tonnen geerntet werden bringt dieſe
Naturmerkwürdigkeit jährlich über Million Mark ein

Jn einer Sekunde kann man mit einiger Uebung
die Augen fünfmal ſchnell öffnen und ſchließen

Die Verſuche das Wachstum der Pflanzen durch Elektri
zität zu fördern reichen bis in die Mitte des achtzehnten Jahr
hunderts zurück

Der engliſche Geſehrte Baker hat vor einigen Jahren
friſch aus dem Ei gekrochene Kücken in einem elektriſierten
Käfig gezüchtet die in 5 Wochen das Gewicht drei Monate
alter Hühnchen erreichten

Eine eigenartige Kirche iſt in Atlantic City Nord
amerika die des Paſtors Sydney Goodmans Nur Män
ner finden hier Einlaß ſie dürfen während der Predigt
rauchen und die vom Paſtor zur Verleſung gebrachten Bibel
ſtellen weredn durch Kinenatographenbilder veranſchaulicht

Wußten Sie ſchon daß in Frankreich eine Art von
Liebesbrie ſteuer eingeführt werden ſoll Es ſollen näm

lich alle poſtlagernden Briefe doppeltes Porto koſten da die
meiſten davon zärtlichen Jnhalts ſind könnte die neue Steuer
den Namen Liebesbrieſſteuer tragen
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Rattlingen Zwei Stunden Aufenthalt Mein Vetter
der leider in Rattlingen wohnt iſt programmgemäß auf
Bahnſteig erſchienen

Torte im Bahnhofs Kaffee ſchmeckt vorzüglich und be
vrechtigt Bezug auf Mokka zu gewagteſten Erwartungen
Erſuche Leſer um Entſchuldigung wenn in Erzählung ſtets

Artikel weglaſſe iſt aber jetzt modern Schriftſteller iſt
krTrottel wenn Artikel nicht wegläßt laſſe alſo weg

Blondes Servierfräulein bringt ſchwarzen Trank Ara
biens Vetter koſtet verzieht ſchmerzlich Geſicht ſpricht zu
mir mit unheilvoller Stimme

Verſuche mal deinen Ob der auch ſo
Jch verſuche Kreuzſchockſchwerenot nochmal So etwas

hat meine Zunge noch nicht gekoſtet ſeit ſie in meinem
Munde engagiert iſt Geſchmack ebenſo greulich wie über
raſchend Offenbar iſt zur Herſtellung dieſes Mokkas anſtatt
friſchen Waſſers Heringslauge verwendet worden Oder Gift
Die verfalzenſte Bouillon der verliebtſten Köchin iſt die
blaſſcſte Limonade im Vergleich zu dieſem haarſträbenden
Getränk Jch bitte den Leſer um Entſchuldigung wenn ich
jetzt die Artikel wieder zu gebrauchen anfange aber wer
kann bei ſolch einem Geföff modern bleiben und die Artikel
weglaſſen

Nachdem wir einige Male energiſch auf den Fußboden
des Bahnhofs Kaffees geſpuckt haben begeben mein Vetter
und ich uns beſchwerdeführend an das Büfett hinter dem
das blonde Servierfräulein verſchanzt ſteht

Träulein Der Kaffee ſchmeckt nach Salz
Nach Salz lächelt das Fräulein ſo blond wie möglich

Nach Salz Das iſt ausgeſchloſſen
Bet allen Heiligen unterſtütze ich den Vetter gegen

über ihrer lächelnden Blondheit Jhr verehrter Kaffee
geſtattet ſich in der Tat nach einer heftigen Löſung des
ordinärſten Kochſalzes zu ſchmecken Kommen Sie bitte in
all Jhrer Blondheit an unſeren Marmortiſch und geruhen
Sie zu verſuchen

Sie errötete lieblicher aber überflüſſigerweiſe Jch
kann doch nicht vor allen Gäſten mich an Jhren Marmortiſch
hinſteller und aus Jhrer Taſſe trinken

Jch ehre Jhr jungfräuliches Zartgefühl, ſprach ich takt
voll aber zum Kuckuck nochmal die zwei Taſſen Salzmokka
müſſen weg und zwei Taſſen ungeſäuerten Mokkas müſſen
erzeugt werden ſowahr Sie beim Lächeln vier Goldplomben
zeigen mein ſchönes Kind

Da ging ſie und holte aus dem Bahnhofshotel den Herrn
Oberkellner herüber Der Herr Oberkellner kannte kleine
Scheu vor der Verſammlung Er trat kampfbereit an un
ſere r Mormertiſch Er ſammelte zuerſt die nötige Todes
verachtung Dann begann er zu koſten wobei jedoch die
Todesve vachtung ſo ſchmählich verſagte daß ſelbſt dieſer er
probte Mann ſein Abklitz zu einer verſchrumpelten Zitrone
zuſammenzog Der Kaffee ſchmeckt nach Salz, gab der
Herr Okerkellner glatt zu Sie ſollen ſofort einen tadel
loſen erholten

Zehn Minuten ſpäter ſtand die zweite angeblich ver
beſſerte Auflage vor uns Und wie ſchmeckt ſie Jch ſchaue
meinen Vetter an Mein Vetter ſchaut mich an Das Teu
felszeug war wieder in Heringslauge gekocht Wieder holt
das blonde Fräulein den Oberkellner Wieder markiert
er Todesverachtung wieder verſagt dieſe ſchöne Eigenſchaft
Der Herr Oberkellner geſteht daß er zwar ſchon in den
beſten Hotels Europas bedient habe daß ihm jedoch etwas
devartiges noch nicht vorgekommen ſei Worauf er einen
heiligen Eid tut er werde jetzt ſofort zwei Taſſen edelſten
reinſten ſfalzfreiſten Mokkas tot oder lebendig herbei
ſchaffen

Sein Eid war ein Meineid
Die dritte Auflage war um kein Haar beſſer als ihre

beiden Vorgängerinnen Heringslauge Schwarz Heiß
Dampfend Aber Heriugslauge

Als der Herr Oberkellner mit unſerem Taſſenpaar
dem dritten nach der Kaffee Küche raſte raſte ich mit

Zu zwei Gliedern geordnet prangten auf dem Herde
zehn große Eiſentöpfe jeder mit heißem Waſſer gefüllt

Na da hört aber alles auf wundbert ſich die Kaffee
Köchin der der Fall vorgetragen wird Jch koche jede
Beſtellung friſch und extra Zu den erſten Taſſen hab
das Waſſer hier aus dem erſten Topf genommen Zu der
zweiten Beſtellung hier aus dem zweiten Topf um dritten
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Kaſſen hab ich das Heize Waſſer wieder ans einem arTopf in die Kaffeekanne geſchüttet Jſt denn heute die
ganze Kaffee Küche verhert Jetzt werd ichs s zum vierten
Mal verfuchen

Während die Kaffee Köchin dieſe Verteidigungsrede jam
merte war eine andere Dame eingetreten die mir ſpäter
als die Hotel Köchin vorgeſtellt wurde Sie hatte eigentlich
in der Kaffee Küche wie ich gleichfalls ſpäter erfuhr
nichts zu ſuchen Nur in den Stunden wo die Hotel Küche
ohne Feuer war gaſtierte die Hotel Köchin ab und zu
auf dem Herde der Kaffee Küche

Und dieweil jetzt die Kaffee Köchin fich anſchigt aug
dem Jnhalt des vierten Topfes unſeren Mokka zu vereiten
ſtemmt die Hotel Köchin beide Hände in die Hüften Waqg
macht ihr denn da mit meinem Waſſer donnert ſie

Mit deinem Waſſer lallt die Kaffec Köchin und ihn
Mund bleibt offen

Ja mit meinem Jch leg heute ein paar Fäſſer Salza
gurken ein Und da hab ich mir zehn Töpfe recht fſtarkes
Salzwaſſer aufgeſetzt Laßt mir mein Sauxregurkenwaſſer
ſtehen und kochte eure Sachen mit eurem Waſſer

Das war die Aufklärung des Falles
Wäre die Hotel Köchin nicht dazugekommen die

Kaffee Köchin hätte uns zehnmal Sauregurkenmokka gekocht
aus zehn verſchiedenen Salzwaſſertöpfen

So aber konnten wir von SBlück ſagen Run bekamen
wir ſchon bei der vierten Auflage einen Kaffee worin ſelbſt
der geriſſenſte Chemiker kein Spürchen Salz hätte entdecken
können

Aber die Menſchen ſind undankbar Mein Vetter ſagte
nach dem erſten Schluck betrübt zu dem Oberkellner

Sie Ober Können Sie uns nicht lieber von der
vorigen Sorte noch zwei Taſſen bringen Die hat doch
wenigſtens nach etwas geſchmeckt nach Salz

Die Hölle des Dramatikers
Ein Schmerzensſchrei Sardens

Die modernen Dramatiker werden wie andere Leute
auch nicht müde die gute alte Zeit auf Koſten der döſen
Gegenwart zu loben Daß aber auch in der gerühmten
früheren Zeit die Dramatiker durchaus nicht auf Roſen

gebettet waren geht aus einem bisher nnveröffentlichten
Schreiben hervor das Victorien Sardon am 22 Auguſt
1864 aus Marly an einen befreundeten Bibliothekar der
Pariſer Nationalbibliothek richtete weil dieſer ſich Kber die
kühle Begrüßung die der Freund ihm bei einer Begeg
nung auf der Straße hatte zuteil werden laſſen beklagt
hatte Zwanzigmal, ſchreibt Sardon haſt Du mich zu
Hauſe beſucht ohne mich zu treffen ja oft iſt Dir nicht
einmal die Tür geöffnet worden Der Grund liegt darin
daß mein Pariſer Heim und mein ganzes HLeden dort eine
Hölle iſt Wenn ich nach einer Probe von vier Stunden
glücklich zu Hauſe angelangt din finde ich neunmal unter
zehn Fällen Leute vor die ich nie in meinem Leben geſehen
habe und die ich abfertigen muß bevor es mir vergönnt
iſt mich zu Tiſch zu ſetzen Dann kommen die Briefe die
ich häufig nicht leſe und die ich niemals beantworte Auf
der Straße ſiehſt du mich von einem Theater zum anderen
hetzen wobei ich oft genug unterwegs im Geiſte eine Szene
die mir nicht gefällt umbane Wenn ich aufs Land ge
zvgen bin und mir in Marly ein Haus ebant habe ſo
geſchah es in der Abſicht wenigſtens für n Monate das
Glück zu genießen mich ſelbſt wiederzufinden meinen Kohl
zu bauen zu denken was ich denken will zu ſchreiben und
zu leſen was ich mir ſeit vier Jahren ganz verſagen
mußte Jch würde ſofort meine Feder an der nächſten
Straßenecke zerbrechen wenn mir der Gedanke käme daß
ich dieſes Höllenleben fortſetzen ſollde das ich lediglich zu dem
Zweck fortführe um mir ſo ſchnell wie möglich jene Unab
hängigkeit zu ſichern An dem Tage an dem ich genug habe
nin meine Exiſtenz als geſichert anzufehen werde ſch erſt
mein Leben beginnen Bis dahin bin ich dazu verurteilt
in der Welt herumzurennen denn die Tätigkeit des Dra
matikers umfaßt leider Gottes zwei verſchiedene Funktionen
das Schreiben der Theaterſtäcke das ein Vergnügen iſt
und die Vorbereitung der rung die eine Qual iſt
Gilt es doch die Schauſpieler anzufeuern die nur zu häufig

ich ein Eſel iſt mit der Zenſur

Puppen ſind ihnen die Worte vorzukanen ihnen etwas
von der eigenen Seele einzuhauchen und im erbitterten
Kampf ſtets und immer mir dem Direktor zu ringen der

die uns verſtümmelt mit den
materiellen Schwierigkeiten die uns einengen und ſchließ
lich mit dem VBuhlikum das immer laftersafter unberechen
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